
Zur Eröffnung der Ausstellung

laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein

 in das Schloss Reinbek

AM SONNTAG, 19. NOVEMBER 2023
UM 11.30 UHR

Einführung:

Bernd M. Kraske
Kurator

3. Dezember 2023 und 7. Januar 2024,
jeweils 11.30 Uhr

Führung mit Kurator Bernd M. Kraske

Stiftung Sammlung

Rolf Italiaander/Hans Spegg

Postfach 1241, 21465 Reinbek
Tel.: 040 / 722 91 58

info@sammlung-italiaander.de
www.sammlung-italiaander.de

Schloss Reinbek

Schloßstraße 5, 21465 Reinbek
Tel.: 040 / 72 75 08 11

www.schloss-reinbek.de

A U S S T E L L U N G S E R Ö F F N U N G

R E I N B E K S  F O R U M  D E R  V Ö L K E R

19. November 2023 – 
14. Januar 2024

aus Asien, 
Afrika & 
Lateinamerika

ZEUG
spiel

19. November 2023 – 14. Januar 2024
Mittwoch – Sonntag, 10 – 17 Uhr

aus Asien, Afrika & 
Lateinamerika

ZEUG
spiel

Drahtspielzeug aus Zaire

Brautpuppen aus Indien



S P I E L Z E U G  A U S  A S I E N ,  A F R I K A  &  L A T E I N A M E R I K A

Die Spielzeugausstellung aus den Beständen der 
Sammlung Rolf Italiaander führt in die unmit-

telbare Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg, und sie 
führt nach Afrika, Asien und Lateinamerika. Natür-
lich gab es auch in diesen Ländern bereits industriell 
produzierte Spielzeuge, aber das traditionell hand- 
gefertigte Objekt stand noch im Vordergrund. Arten 
und Formen entstammten einer noch gelebten Tra-
dition, besonders im asiatischen Kontinent. Puppen 
aus China und Japan vor allen haben bis heute ei-
nen pädagogischen Hintergrund. Kinder wurden mit 
Hilfe von Spielzeug an Traditionen herangeführt, an 
buddhistische und hinduistische Glaubensformen 
etwa und somit an die Wertewelt der Eltern.

Im Afrika der Nachkriegszeit war das Leben in 
Großfamilien üblich. Kinder wurden schon sehr 

früh zur Arbeit in Haus und Hof herangeführt. Zeit 
für Spiel und Feiern gab es immer reichlich, aber 
diese Feiern folgten meist traditionellen Formen, 
die der Beschwörung von Naturgöttern galten. Kin-
der spielten mit dem, was sie in der Natur vorfan-
den; mit Holz, Muscheln und Federn etwa. Dort, wo 
Städte begannen, die Dorfgemeinschaften aufzu-
saugen, wurden sie mit Spielzeugen konfrontiert, 

welche die Kolonialherren ihren Kindern schenkten. 
Maschinell gefertigte Mini-Autos, Motorräder, Flug-
zeuge lösten einen Boom aus. Afrikanische Kinder 
waren nur selten in der Lage, sich fertiges Spielzeug 
zu leisten. Also gingen sie daran, aus Drähten und 
Stoffen solche Spielzeuge sich selbst herzustellen. 
Dabei entwickelten sie derartige kreative Fähigkei-
ten, dass aus den so produzierten Spielzeugen z.B. 
eine große Ausstellung in Kinshasa gezeigt werden 
konnte, initiiert vom Goethe-Institut.

In Lateinamerika werden bis heute Spielzeuge noch 
oft aus Ton oder Holz hergestellt. Die Formen sind 

meist indianischen Ursprungs, bilden hauptsächlich 
Tiere ab, aber auch Kachina-Puppen, aus Holz ge-
schnitzt, die für den Geist von Naturerscheinungen 
stehen und in Form eines Tieres, einer Pflanze und 
eines Ahnen daher kommen. Kinder werden sehr 
früh spielerisch an diese Traditionen herangeführt, 
eine sanfte Pädagogik.Im Spiel erfahren Kinder die 
Welt. Dies galt und gilt zu allen Zeiten, und dies gilt 
insbesondere in fernen Ländern, die uns noch im-
mer als fremde Welten begegnen.

Zu den ältesten Ausdrucksmitteln der Mensch-
heit gehören Tanz und Spiel. Sie bilden die 

Grundlage beinahe aller ruralen und religiösen Ri-
ten. Noch im Mittelalter war der Begriff Spiel fast 
ausnahmslos an den des Tanzes gebunden. Lang-
sam erst erweiterte er sich und benannte Kurzweil 
und fröhliche Übung, etwa das Spiel mit Würfeln 
und Kegeln. Dass auch Kinder gerne spielen, dass 
auch sie Geräte zur Befriedigung ihres Spieltriebs 
benötigen, diese Erkenntnis hat sich erst in der frü-
hen Neuzeit durchgesetzt. Mit der Industrialisierung 
hat sich weltweit eine Spiel- und Spielzeugindustrie 
entwickelt, die alljährlich hohe Milliarden-Umsätze 
generiert. Acht Unsterbliche, China

Kachina-Puppen aus Amerika – Temari-Ball aus Japan

Handpuppen aus Amerika – Spielzeugtempel 
aus Indien – Kokeshi-Puppen aus Japan


